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Das Programm gibt einen Querschnitt durch die faszinierende Vielfalt 
von Rosenmüllers Werk, der zu den originellsten Komponisten seiner 
Zeit zählt. Den Rahmen bilden Kompositionen, die in den Beständen 
der Allgemeinem Musik-Gesellschaft und der Zentralbibliothek überlie-
fert sind und damit zum musikalischen Horizont Zürichs im 17. Jahr-
hundert gehörten. Dieses vokale und instrumentale Repertoire eignete 
sich bestens für die Aufführungen der Musikkollegien, deren Klangwelt 
damit beispielhaft wiedererweckt werden kann: die „Studenten-Music“, 
eine Sammlung höchst abwechslungsreich gearbeiteter Instrumen-
talsuiten (in Zürich als einzig vollständig erhaltener Stimmbuchsatz) 
und die „Kern-Sprüche“ als Beispiel für die Vertonungsmöglichkeiten 
deutschsprachiger Bibeltexte, eine wichtige Station auf dem Weg zur 
Kirchenkantate. Abgerundet wird die Auswahl durch gross- und klein-
besetzte Werke mit lateinischem Text, die Rosenmüllers Aneignung des 
zeitgenössischen italienischen Stils zeigen.

Für die grosszügige finanzielle Unterstützung danken wir dem
Präsidialdepartement der Stadt Zürich, Kultur.


